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Donnerstag , 14 . Januar 1932. 66 . Jahrgang.

Wünsche der deutschen
Hansa -Ho)

brikdir ., Stuttgai' 1
Schwarzer B1'

iln Englischer k_

Koblenz Murorte.

Fr ! Arnit 'adt 826̂ £riin’ diÄT' t' Deutsc ^. ß ä df verband “ , der
Schwarzer Bf,,™ 11 dieser ia S e sein © Mitgliederversammlung

. m 1 h,elV "bergab auf einem anschliessenden Emp-
tadt abend der Öffentlichkeit eine Denkschrift
Zürich , Hotel VZürich,IHotelV ber |die, n°tWeiTll8e Förderung des Fremden¬

eiberg, Taunusstif/ ' r k e h r s m Deutschland . Erläuternd wird daraufnkdir. in. Fr., angewiesen, das« T>Aiit<3oKiana —«„„t w:. :..I * . .* liU . WII U. UdlclUI

IIugewiesen, dass Deutschland den grössten Mimis-
fT d° im Fremdenverkehr aufweise, während andere

In ' Hansa -Hf : , ei> wie  Frankreich , Italien , Österreich , die
durt a. M. sehweiz und die Tschechoslowakei mit ihren Ge-

SchützeiMnnen aus. dem Fremdenverkehr einen beträcht-
-Jenen Feil ihres Einfuhrüberschusses zu bezahlen

der  Lage seien. Durch freiwilliges Entgegen¬
kommen der Badeverwaltungen und Senkung der- , ----- uiiu oetiKung aer

reise seien im letzten Jahr an Sozialversicherte und
riegsbeschädigte rund 400 000 Kuren abgegebenOmen DlP Oonl7 -c(/>Un5fA C,'tl— i ' . t -\ • i1Hl0rD|0rn Die  Denkschrift führt eine ganze Reihe von

laus  und Parkl ' ff eß ™ Literesse des Fremdenverkehrs auf:
und kalten Wasser fesuul T® 8 Db ^ kurortegesetzes , beschränkte
6.— Mk . an ^“nissung des G luckspiels,  wissenschaftliche
1Vereinbarung . des Bäderwesens durch Schaffung von
— «jiialneologischen.  Lehrstühlen , und vor allein , die
_x 01 d e r u n g des Inlandreiseverkehrs

Inter der Parole : „Lernt Deutschland kennen !“ Hier
■öffne sich für die Reichsbahn und die Reisebüros

|in weites Gebiet der Propaganda . Schliesslich
■erden noch Erleichterungen in der Belastung der
jaisionbetriebe durch Steuern und die Arbeitszeit-
[esetzgebung gefordert.

^us Wiesbaden.
Erhaltet das Staatstheater!Allgemeinheit 1

spielte. 1 ...
roch abend : IV. i ' ll11 Hilferuf  ist das — eine K u n d gehn  n g
gen Wetters . *u naser  Staatstheater wird im Iv u r haus  morgen
eingetroffen ö reita 8" die „Gesellschaft der Freunde des Staats-

(1 Nassauer B| ieaters “ veranstalten . Vertreter der Staats , und
stadtbehörden werden Ansprachen halten , die um¬
ahmt sind von Darbietungen des Solopersonals, des

England_ -Ss lcb erters und des Chores des Staatstheaters . —
sklub Blau vE - , ^ höchstes Kulturgut zu wahren ! Bf

Ri« u sbadeuß’ bekundet Euer Interesse an -der Er-.rattung des Theaters Wo,. -TU
Bürger

ingland und IiCltunTrles ’ “eK1| nUet Fuer  Interesse an der Er-
>iL n den | i MJ »(TV “ ,-",lser Theater liebt ™>chtet. Die v hangt , wei diese Kunststätte als höchstes
V Januar in ) ' S Kr « ™* * » >>7 " °' " >nl>a°n fühlt,
im kleinen kCÄJÄÄ " “  , K” ,ak, <>1' " >»> höchster
ro-nuno- EnglaiR ir I k f ft 1 ngeht ’ inuss  erscheinen und
1929  in Frank '" dfV> U“ l8 f un f teilnehmen ! Der Eintritt ist
almannschaft i ' der Km haS ^ kostenlos erhältlich
Nähere BekCei Lmha mka se, bei der „Gesellschaft der

auf stell ungenlef ",^ d̂ Staatstheaters Langgasse 91, sowiet?i d€a Verkaufsstellen J . Schottenfels & Co.,
Jheaterkolonnade 29/35 und Christmann, Luisen-

Robert Klef  _
. Vera Ha<\ UrhaUSS

. : MHerta n^nnerstag , 14. Januar IM ».
ogislav von He) —

. Herta Geri 11 Uhr am Kochbrunnen : Ä*rUu * lV011Z6t >f

. . Paul WF Leitung : Konzertmeister R . Schöne

. Gustav Sei Ouvertüre zur Operette „Fräulein Lorelei “ P Lincke
. Guido Lein» Potpourri aus „Martha “ . . . Tr,. ®
. . . Karl M Dort hinter jenem Fensterlein , ' ' V’ Flotow
. . Otto Br* Lied für Trompete . -py Au+

Paul  Ged - Tausend und eine Nacht , Walzer . . . Jo’h Straussa -Hotel , der 1'  Fantasie aus ötrauss
onaustadt der { „Die Entführung aus dem Serail “ . W . A. Mozart
leser Stadt . Der Tausendkünstler , Marsch . . . L . Blankenburg

— Das Wetter bis heute Donnerstag abend:
Stellenweise naelRs Frost , später bei auffrischenden
westlichen Winden stärkere Bewölkung und Nieder¬
schlagsneigung.

— Der Gesellschaftsspaziergang der Kurver¬
waltung morgen Freitag führt zum Weilburger Tal-
Rheinblick. Treffpunkt 14.30 Uhr am Haupteingang
des Kurhauses.

— Bekannte Gäste. Eingetroffen sind hier u. a.:
Kammerherr von Hardt -- aus Wassowo im „Hotel
Vier Jahreszeiten “, Ministerialrat Abramowitz aus
Berlin im „Viktoria-Hotel“.

— Tischtennis-Schulmeisterschaften. Die Schul¬
meisterschaften im Tischtennis , die in der Halle des
Turnerbundes ansgetragen wurden, waren ein voller
Erfolg des Veranstalters des Tennisklubs Blau-Weiss
und der Wiesbadener Schuljugend. Der Kamerad¬
schafts- und Sportgeist der einzelnen Schulmann¬
schaften , die sich mit dieser Veranstaltung gleich¬
zeitig in den Dienst der Nothilfe stellten , war vor¬
bildlich und verdient besonderer Erwähnung . Die
Leistungen standen auf sportlicher Höhe und die
Endkämpfe begleitete das Publikum mit Reifalls-
kundgebungen . Der Tischtennissport hat wieder be¬
wiesen, dass er als Sportart unbedingt ernst zu
nehmen ist und grosse Anforderungen an die
einzelnen Spieler stellt . Bei den Mädchenschulen
sicherte sich die Studiemanstalt vor dem Oberlyzeum
den ersten Platz , während bei den Knabenschulen im
Endscheidungskampf sich das Reformrealgymnasium
über das Staatliche Humanistische1 Gymnasium
durchsetzte . Die beiden Sieger haben die im Vorjahr
errungenen Wanderpreise des Klubs erfolgreich ver¬
teidigt . Der Protektor der Veranstaltung , Stadtrat
Dr. Osterheld, überreichte im Kurhaus den sieg¬
reichen Schulen die Wanderpreise.

RDV. Eine Eisbahn auf dem Feldberg im Taunus.
Wie auf dem Schwärzwälder Feldberg schon, vor
Jahren , so ist kürzlich auch auf dem Feldberg im:
launus (880 m) eine Eisbahn angelegt worden. Sie
trägt den poetischen Namen „Brunhildis-Eisbahn“.
Die Eisfläche misst 42mal 32 m, so dass auch Eis¬
hockey und Eisschi essen betrieben werden können.
Eine Vergrößerung auf 40mal 60 m ist in Zukunft
noch möglich. Neben denn regulären Eislaufbetrieb
sollen hier in luftiger Höhe vor allein Kunstlauf-
kurse abgehalten werden . Die Bahn besitzt einen
heizbaren Aufenthaltsraum für 60 Personen.

Der Ufa-Palast bringt die erste Film-Operette
„R o n n y . Keine verfilmte Operette, die sich erst
auf der Bühne bewährte , sondern eine eigene von
Emmerich Kalman für die Leinwand komponierte
funkelnagelneue , . musikalisch reizende Operette.

. Stofflich ist der I ihn sonst nicht so funkelnagelneu.
Wieder einmal die uralte Geschichte von dem kleinen
Fürstenhof mit intrigierenden Hofschranzen, die für
ihren, . diesmal komponierenden Fürsten aus rein
egoistischen Motiven dringlichst eine kleine, Pom

)lan
ies Haus.
IV . 16. Vorstei'

ira . Anfang 20
mmkarten:
en Berliner KoP1
Dienst am Kid

[. 16. VorstelD
svollzieher . V

16  uhr : Abonnements - Konzert
Leitung : Kapellmeister Joseph Freund,  Mainz

Fantasie ^ m ->Die schöne Helena “ . . . . OffenbachT . xasie aus  oAriadne auf Naxos
irisches Lied
Volksszene aus „ Evangelimann“
hpharenklänge , Walzer .
Leichtes Blut , Polka schnell .
Erinnerungen an „Mignon“

• R . Strauss
Percy Graigle
• - . Kienzl
• Jos . Strauss
Joh . Strauss

Thomas

—d.30-
ung.

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.

18.30 Uhr im kleinen Saale : TanZ - Tee

20 Uhr: Abonnements -Konzert
Leitung : Kapellmeister Paul Dörrie

1. Ouvertüre zur Oper
„Die Entführung aus dem Serail “ W . A. Mozart

2. a ) Zwischenaktsmusik , b ) Ballettmusik aus
„Rosamunde “ . . F . Schubert

3. In den Spmnstuben . . . . . y Dvorak
4. Fantasie aus der Oper ,,Jenufa “ ^ L .' janacek
5. Romania , Potpourri nach Motiven rumänischer

Volksweisen und Tänze . . . . M Geiees
6. Dorfkinder , Walzer . ' p WäWin
7. Von Welle zu Welle , Funkmarsch . . . . R . Senger

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.

Freitag , den 15. Januar:
11 Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
16.30—18 Uhr : Konzert.
20 Uhr : Operetten -Abend.

Samstag , den 16. Januar:
11 Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
16.15—18 Uhr : Kaffee -Konzert.
20 Uhr : Konzert.

Sonntag , den 17. Januar:
11.30 Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
16—18 Uhr : Konzert.
16.30—18.30 Uhr : Tanz -Tee.
20 Uhr : Solisten -Abend.

padour suchen und dabei allerhand Überraschungen
erleben. Schünzel als Regisseur zeigt ausserordent¬
lichen FleisiS, er bringt viel eigenen Witz und
Situationshumor auf für diese lustige Verspottung
von Kleinstaaterei und Eitelkeit , Die Musik ist die
beste, die man bisher im Film hörte , sehr melodisch
dazu gute Schlagertexte . Ronny, die kleine Kostüm¬
zeichnerin, die an den Fürstenhof verschlagen wird
und sich rasch den jungen Fürsten erobert , wird
von Käthe von Nagy anmutig und graziös dar-
g’estellt , nie entfaltete sich ihr Talent unge¬
zwungener, niemals auch gab sich Willy Fritsch ge¬
löster als hier. Ein munteres Buffo-Paar , Olli
Gebauer und Vespermann, ein wohlbeleibter
Intendant Otto Wallburg. Wäscher, Waasmann und
Wolfgang von Schwind karikieren die Minister.
Willi Grill spielte einen ausgedienten Helden der
Bretter mit diskretem Humor.

Zur Unterhaltung am Kochbrunnen.
— Kurort, Katarrh und Asthma. In den „Kurort¬

wissenschaftlichen Mitteilungen“ schreibt Dr. Schöpp-
ner u. a, : „Nehmen wir den einfachsten Fall eines
nicht spezifischen Katarrhs ! Man hustet , und wenn
nicht gerade die Nachtruhe schlimmer gestört wird,
hält, man ärztliche Hilfe für unnötig und tröstet sich
mit dem abgeleierten Worte: Wer lange-hustet , wird
alt . Man übertäubt die warnenden Symptome, bis
nach kürzerer oder längerer Zeit sich eine Er¬
schwerung des Atmens zeigt. Da wird man auf
einmal hellhörig: Die ersten Symptome von Asthma!
Man sucht den Arzt auf, nicht ohne leises Bangen
vor seinem Urteile, und man nimmt gerne den Vor¬
wurf des Leichtsinnes hin gegen die Versicherung,
dass trotz der beängstigenden Symptome Hilfe
möglich sei. Wenn ich hier von Asthma spreche, so
meine ich unter diesem Sammelbegriffe nicht nur das
Asthma in streng medizinischer Auffassung, sondern
folge dem Sprachgebrauch des Laien, der nach
meiner Erfahrung jede Form von erschwerter
Atmung als Asthma bezeichnet. Was nun tun ! Es
ist jedem Menschen einleuchtend , dass die Ver¬
meidung der Ursache einer Krankheit die Ver¬
meidung des ständigen neuen Reizes das erste Er¬
fordernis sein muss. Also heraus aus dem Berufe-
für einige Zeit wenigstens, heraus aus dem ganzen
Milieu, Umgebung, Wohnung, Klima! Denn im
sogenannten Milieu liegt gerade beim Asthma die
hauptsächlichste Ursache. Für die erkrankte Schleim¬
haut des Atmungsorganes spielt die reine, staub¬
freie und keimfreie Luft die erste Rolle. Diese
Voraussetzung bieten an und für sich ja viele Orte,
aber nie! in dem ausgesprochenen Made- wie die
K u r o r t e , die auf die hygienischen Einrichtungen
ganz besonderen Wert legen. Für den Kranken ist
immer das Beste gerade gut genug. Deshalb finden
wir in den Kurorten staubfreie Strassen , reichliche
Besprengung der Wege, Villenbausysteme, ein
reiches, gut ausgebautes; Wegenetz, tadelloses Müll¬
abfuhrsystem , höchste Reinlichkeit,! In Kurorten,
die für die Heilung der Erkrankungen der Luftwege
bestimmt sind und die sich durch die Faktoren , die
wir unter dem Ausdruck „Klima“ zusam men fasse 11,
besonders zur Krankheitsbekämpfung eignen, finden
wir noch besondere therapeutische Behelfe. Zer¬
stäubungen der am Ort entspringenden Quellen mit
Zusätzen, je nach Art des Falles. Diese-Inhalationen
dienen zur Verflüssigung des Sekretes und direkten
Umstimmung der erkrankten Schleimhaut! Zweck¬
mäßig ist bei asthmatischen Zuständen auch die
Bäderbehandlung als unterstützendes . Moment, doch
muss es dem Badearzte überlassen bleiben, welche ,
Art von Bädern er im betreffenden Falle für zweck¬
mäßig erachtet .“

Auto-Ausflüge  mit den blauen Kurautos. (Klubsessel-
Allwetterwagen)

Ziel der Fahrt

Theater -Programme Seite 2.

Donnerstag: Grosser Feldberg.
oder:

Schloss Hansenberg.

Täglich: Rund um Wiesbaden . . . .
Rund um Wiesbaden ' /.
mit Flughafenbesichtig, einschl.Rundling

FahrpreisM. AMatirt
Kurhaus

Rückkehr
Kurhaus

4.50 14.00 18.00

3.50 14.00 18.00

3.00
3.00
7.75

10.00
14.30

12.30
17.30
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Nach den Anmeldungen vom 13. Januar 1932.

* vor dem Namen bedeutet : als Passant
angemeldet.

(Nachdruck auch auszugsweise verboten .)
Andres , M., Frl ., Limburg , Hotel Osterhoff
*Armbruster , P ., Hi . Dipl .-Ing .,

Frankfurt a. M. Hansa -Hotel

»Baldus , J ., Hr ., Frankfurt a. M.
Hansa -Hotel

»Barke ley, B., Hr ., Haag Hotel Berg
»Bastert , K., Hr ., Bünde Grüner Wald
»Becker , R., Hr . Ing ., Köln Luisenhof
Becker , R., Fr ., Frankfurt a . M.

Hotel Kronprinz
»Berkeley , B., Hr., Haag Bellevue
»Borg , M., Hr . Rechtsanw ., Berlin Rose
Bosbach , F ., Hr . Pfarrer , Köln

Hospiz z. hl. Geist
Bowenschen P ., Hr . m. Fr ., Rheydt

Schwarzer Bock
*Bruch, L., Hr . Prok ., Sonneberg (Thür .)

Grüner Wald
»Burgay , F., Hr ., Frankfurt a. M.

Grüner Wald

»Cremer , H.,
»Cremer , A.,

Hr . m. Fr ., Köln Union
Fr ., Herford Grüner Wald

»Escrier , R., Hr . Fahr ., NörtIngen
Hotel Reichspost -Reichshof

Emmerich , Pli ., Hr., Frankfurt a. M.
Schwarzer Bock

Engel , H., Hr . Schriftenmissionar,
Falkenberg (Mark)

Ev . Hospiz , Oranienstr . 53

G.erads , L ., Fr .. Gelsenkirchen
Goldener Brunnen

»Hache , J ., Hr . Bergwerksdir . m. Fr .,
Elberfeld Vier Jahreszeiten

Hecker , R., Hr . Dipl.-Ing . in. Fr ., Budapest
Ev . Hospiz , Oranienstr . 53

»Heimann , L., Hr ., Frankfurt a. M.
Grüner Wald

Heister , F ., Hr . m. Fr ., Haag-
Schwarzer Bock

Hironimi , A., Hr . in. Fr ., Conz (Mosel)
Goldener Brunnen

Höflich , H., Fr ., Essen (Ruhr ) .
Schwarzer Bock

Hölzermann , L., Ilr . Regierungsrat,
Westerburg (Westerwald)

Ev . Hospiz , Oranienstr . 53
Hopmann , 0 ., Hr ., Münster Weisse Lilien
Hüttenbach , G., Fr ., Königsberg . Römerbad

»Icke , A., Hr ., Köln Hansa -Hotel

Grüner Wald»Jahr , I!., Hr .,
»Jansen , A., Hr ., Emmerich

Zur Stadt Biebrich
Junker , H., Fr ., Neuss Schwarzer Bock
»Jury , A., Hr ., Frankfurt a . M. Einhorn

Kaufmann , L., Frl ., Trier Metropole
»Keller , Th ., Frl ., Klein -Welzheim

Domhotel
»Kessler , H., Hr ., Augsburg , Grüner Wald
Kexel , F ., Fr . Dir ., Limburg

Schwarzer Bock
Kühn , Gl., Frl ., Bad Salzuflen

Pension Primavera

Larden , K., Frl . Künstlerin , Berlin
Schwarzer Bock

Lein , H., Fr ., Frankfurt a. M. Quisisana
»Leisch , K., Hr ., Düsseldorf Hotel Berg
Longuet , J . G., Frl ., Eltville a. Rh.

Kaiser -Friedrich -King 90

»iVlarx, B., Hr ., Mannheim Taunus -Hotel
v. Mayrhausen , P., Hr . Dipl .-Ing ., Bozen

Weisse Lilien
Menis, J ., Fr ., auf Reisen

Hospiz z. hl. Geist
»Meyeiv P., Hr., Kreuznach , Nassauer Hof
»Meyer. F., Frl ., Stuttgart Hotel Berg-
Miller, T., Hr ., Troon (Schottl .)

Schwarzer Bock
Müller, H., Frl ., Köln Weisses Ross
Müller, M., Hr . Rittm . a. D., Berlin

Rheinstr . 88 p.

♦Alachmann , H., Hr ., Mannheim
Friedlichst! -. 31

»Niehuer , J ., Hr ., Wesel
Hotel Reichspost -Reichshof

»Obenhack , H., Hr ., Karlsruhe , Grün . Wald

»Pötzsch , 0 ., Hr., Berlin
Pollack , M., Hi-., Berlin

Grüner Wald
Viktoria -Hotel

»Äednak , A., Hr., Köln -Mülheim
Rheinischer Hof

»Reis, Ph ., Hr ., Augsburg Grüner Wald
Reiser , H., Hr ., Jucha (Ostpr .)

Weisse Lilien
»Ruch, A.. Hr ., Hamburg Nassauer Hof
* achs , E., Hr ., Frankfurt a. M.

Hotel Beichspost -Reichshof
»Schaarschmidt , E., Hr .. Nürnberg

Hotel Reichspost -Reichshof

»Schauenburg , P ., Hr . Dr .,
Niedersedlitz (Sa.)

»Schmidt , R. E.,
Grüner Wald

Hr . Fabrikbes ., Koburg-
Grüner Wald

»Schröder , F., Hr ., Remscheid , Hansa -Hotei
»Schweikert , E., Hr ., Offenburg, Grün . Wald
Simon, F ., Hr ., Frankfurt a. M.

Schwarzer Bock
»Sommer , A., Hr ., Plauen Grüner Wald
»Splich , L., Hr ., Zürich . Vier Jahreszeiten
»Stark , H., Hr., Bamberg Luisenhoi

m

* firniss , W., Hr. Reg .-Baurat , Berlin-
Charlottenburg Grüner Wald

»Thieme, G., Hr . Obering ., Berlin
Zentral -Hotel

°-Ti-esch , J „ Hr., Koblenz

Erscheint tägh
Bezugspreis:
Einzelne Numme

Hansa -Hotel
In Fällen höherer
Anspruch auf Li

»Welouc, J ., Hr .. Trier
Vogt , ÖL, Fr ., Moskau

Pfälzer Hoi
Beethovenstr . 4

Das Bäd
Wie kann den d

»Weber , H., Hr ., Hannover -Kleefeld
Grüner Wald

»Weber , A., Frl ., Limburg , Hotel Osterhof!
Wegei i. E., Hr . Oberstlt . a. D., Giessen

Viktoria -Hotel
Weil, M., Hr ., Düsseldorf . Hotel Kronprinz
Wieland , E), Hr., Dettingen Domhotel
Wieland , K., Frl ., Dettingen Domhotel cteutseher
»Windel , 0 ., Hr ., Köln Grüner Wald
Witin , J ., Hr. Opernsänger , Dessau Tunriiciieii Berte]

Nassauer Hol
»Wüsthoff , W„ Hr., Elberfeld Zentral -U

In unserer ^
kurz über die

»Zöllner , K.. Hr ., Düsseldorf
Zur Stadt Biebric)

v .,
•; .. ' M " , &ft.

in ruhigster und doch zentraler Lage , gegenüber Kur¬
haus und Theater . Zimmer mit erstklassiger Verpfle-

ungvonMk . 10— an . Um Besichtigung wird gebeten.
w o fa

Jeder
Besucher Wiesbadens
versieht sich vor der Abreise mit

I WiesbadenerNatürl.
Kochbrunnen-
Quellsalz
und Pastillen

gegen Katarrhe , Husten,
Heiserkeit ,Verschleimung,
Grippe , Magen -, Darm-
u. Verdauungsstörungen
Preis:
Quellsalz 2.50 Mk.

per Glas
Pastillen 0.85 Mk.

per Schachtel
Zu haben:
Am Kochbrunnen , im „Badeb !att “-Büro , im
Stadt . Kaiser -Friedrieh -Bad , u. in allen Apo¬
theken und Drogerien.

GesellsfliaH der Freunde des  Slaafsfheafm
Freitag, 15. Januar 1932, abends
8.15 Uhr im grossen Saale des KurhausesEinladung 1!

Grosse Kundgebung
iflr die Erhaltung des  Theaters
Im Einverständnis mit den Staatsbehörden , dem Bezirksverband und der
Stadtverwaltung - laden wir hiermit die Wiesbadener Einwohnerschaft zu
zahlreichem Besuche der Kundgebung ein . — Es werden die Vertreter
der Staatsbehörden , des Bezirks Verbandes, der Stadt und der Gesellschaft
der Freunde des Staatstheaters Ansprachen hatten . Diese Ansprachen
werden umrahmt durch Darbietungen
von Solisten*vom Chor*und vom Orchester des Stnntstlieaters
Es gilt , höchstes Kulturgut zu wahren ! Bürger Wiesbadens , bekundet
Euer Interesse an der Erhaltung des Theaters ! Wer unser Theater
liebt und an ihm hängt , wer diese Kunststätte als höchstes Kulturgut
schätzt und sich mit ihr verwachsen fühlt , wer nicht will , dass uns
ein Kurfaktor von höchster Anziehungskraft verlorengeht,

muss erscheinen und un der Kundgebung teiinehmen!
Der Eintritt ist frei!

Die Eintrittskarten sind kostenlos erhältlich an der Kurhauskasse , bei
der Gesellschaft der Freunde des Staatstheaters , Langgasse 9 I , sowie
bei den Verkaufsstellen : J . Schotteilfels & Co., Theater -Kolonnade 29/35,

A. Christmann , Duisenstrasse 42.

fiesellsciinft der Freunde des Stuutstliedters» Der Vorstand.

Kurverwaltung Wiesbaden
Jeden Dienstag und Freitag

Gesellschaftsspaziergänge
in die nähere Umgebung Wiesbadens

unter sachkundiger Führung
Beteiligungsgeld 0.50 Mark pro Person
Treffpunkt: 14.30 Uhr am Haupteingang

des Kurhauses
Die Spaziergänge richten sich jeweils nach der

Witterung und Wegebeschaffenheit.
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Kurhaus:
Freitag , 15. Januar

Sfaatstheater Grosses Haus:
Donnerstag , den 14. Januar . 17. Vorstellung.
Anfang 19.30 Uhr . Ende nach 21.45 Uhr . Stammreihe C,

T o s k a.
Musikdrama in 3 Akten von V. Sardou , L . Illica und

G. Giacosa . Deutsch von Max Kalbeck.
Musik von G. Puccini.

Musikalische Leitung : E . Zulauf . Spielleitung : Ed . Mebus.

Uhr am Kocht

Personen:
Floria Toska , berühmte Sängerin . . . . Grete Reinhard
Mario Cavaradossi , Maler . Eyvind Laholm
Baron Scarpia , Chef der Polizei . Adolf Harbich
Cesare Angelotti . . . Carl Schmitt -Walter
Der Messner 1 . Gottlieb Zeithammer
Spoletta , Agent der Polizei . Heinrich Schorn
Sciaronne , Gendarm . Fritz Mechler
Der Schliesser . Franz Berker
Em Hirt . Lilly Haas
Der Kardinal . Der Staatsprokurator . Ein Schreiber . Der
Genchtsbüttel . Ein Offizier . Ein Sergeant . Soldaten,
Häscher , Damen , Herren ,Volk ,Kleriker ,Kapellensänger usw.Rom , Juni 1800.

Ohne musikalische Einleitung.

Wochenspielplan
des Staatstheaters Grosses Haus.

Freitag , den 15. Jan . Stammreihe F . 18. Vorstellung:
Don Carlos . Anfang 19 Uhr.

Samstag , den 16. Jan . Bei aufgeh . Stammkarten:
15 Uhr : Schneewittchen und die sieben Zwerge.
19.30 Uhr : Stammreihe E . 17. Vorstellung:Die Blume von Hawaii.

Sonntag , den 17. Jan . Bei aufgeh . Stammkarten:
11.30 Uhr : I . Morgenveranstaltung:
„Für das Wiesbadener Theater “ .
18.30 Uhr : Bei aufgeh . Stammkarten:
In der neuen Inszenierung : Rienzi.

Staatstheater Kleines Haus:
Donnerstag , den 14. Januar . 14. Vorstellung.
Anfang 20 Uhr . Ende etwa 22.30 Uhr . Stammreihe IV.

Zum ersten Male:
Major Barbara.

Komödie in 3 Akten (4 Bildern ) von Bernard Shaw.
Deutsch von Siegfried Trebitsch.

Spielleitung : Horst Hoff mann.

Wiesbaden . — Druck von Carl Ritter,

Personen: Leitung : I
Undershaft . . . . August Mombfi - Ouvertüre zur Op,

Lady Britomart Undershaft , seine Frau . . Marga Kuh'2- Fotpourri aus ' Ca
Stephen Undershaft , sein Sohn . Peter Bland 3’ Oavatine "
Sambh und wr aft ! .Benore Feif  Alt -Wien , aus Lar
Smah Undershaft ) Tochter . . . . . . . Herta Ritt «? ’ Fantasie aus „Der

Lomax . . . Maurus Lieh 6- Nassovia -Marsch
Adolphus Cusms . . Herbert DirmoS«'
*5 - :. : :::::: Ä 0» i«-3°- i«uh,
B1lv î ey:' -•' ousiavÂibedAbonncmc
Fra U Bainls . . ’La GenzÄ ^ 8 - Kapelln
Morrison ’ ^ ^ ^ / . Otto BrenM . Ruslan und Ludmi

Zeit : Gegenwart . - - Ort der Handlung :’ London “ nd L WiegenüecTa ^ D

_ . ^ ’jJJer Jtierzenscl
Freitag , den 15. Jan . Bei aufgeh . Stammkarten : >- Romanze und Arie

Einmaliges Gastspiel des populären Berliner Komiker »Oer Freischüt:
Curt Bois und Berliner Ensemble : Dienst smKunde ''
Anfang 20 Uhr.

Samstag , den 16. Jan . Stammreihe VI . 16. Vorstellung
Zum ersten Male : Der Gerichtsvollzieher , Anfai20 Uhr.

Immol
Vorn

b . H ., Wiesbaden . — Verlag der Stadfcverwaltunj
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